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Das ukrainische Atomkraftwerk Saporischschja wurde vor einigen Tagen beschossen – ein
hochgefährlicher Vorgang. Die Atomanlage ist seit Kriegsbeginn von Russland besetzt und
darum immer wieder Ziel von militärischen Angriffen. Und immer wieder verweigern es so
manche deutsche Leitmedien, die wahrscheinlichen Urheber der Angriffe auszusprechen.
Ein Kommentar von Tobias Riegel.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260603_Ukrainisches_Atomkraftwerk_Besch
iessen_sich_die_Russen_schon_wieder_selber_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Laut Atomenergiebehörde IAEA ist vor einigen Tagen eine Wand des Atomkraftwerks (AKW)
Saporischschja in der Ukraine beschädigt worden – mutmaßlich durch eine Drohne, wie die
Tagesschau in einer Meldung berichtet. Zur mutmaßlichen Urheberschaft schreibt das
Medium:

„Russland und die Ukraine machten sich gegenseitig Vorwürfe.“

Das AKW in Saporischschja ist immer wieder Ziel von Beschuss, etwa 2025, wie der Spiegel
berichtet hatte. Und auch (neben weiteren Vorfällen) schon einmal 2022. Und immer wieder
ist ein (vorsätzliches) „Versagen“ in so manchem deutschen Leitmedium festzustellen –
sogar angesichts von Angriffen auf ein Atomkraftwerk: Was könnte dramatischer sein? Hier
soll beispielhaft auf die Tagesschau eingegangen werden.

Wem nutzt es?

Die russische Atombehörde Rosatom warf der Ukraine laut Tagesschau einen absichtlichen
Angriff auf das Atomkraftwerk vor. Die Drohne sei über ein Glasfaserkabel gesteuert
worden, ein „versehentlicher Treffer“ sei daher ausgeschlossen, sagte Rosatom-Chef Alexej
Likatschew russischen Medien.

Das ukrainische Außenministerium wies die Vorwürfe zurück: Es sei nicht nachvollziehbar,
warum die Ukraine ein Kraftwerk auf ihrem eigenen Territorium angreifen sollte, „das sie
selbst wieder unter ihre Kontrolle bringen will“, hieß es in einer Erklärung.
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Die Tagesschau lässt diese beiden Erklärungen so stehen, als seien sie beide gleich
wahrscheinlich. Das ist aber nicht der Fall: Das AKW liegt ja zurzeit eben nicht in ukrainisch
kontrolliertem Territorium. Und darum hätte nur die Ukraine einen militärischen Nutzen
von einer dortigen Atomkatastrophe. So ein Vorfall würde auch die ukrainischen
Bestrebungen stützen, weitere Länder und Institutionen in den Krieg hineinzuziehen. Es
geht nicht darum, die russische Darstellung einfach zu übernehmen, aber doch darum, die
Indizien für eine Urheberschaft rational abzuwägen.

Die russische Kriegsführung soll hier nicht verniedlicht werden: Auch Russland betreibt
„Moral Bombing“. Und es war wahrscheinlich eine russische Drohne, die 2025 das
(ukrainisch kontrollierte) AKW Tschernobyl getroffen hat. Dass Russland jetzt einen
Waffenstillstand herbeiführen sollte, habe ich hier geschrieben.

Ukraine brüstet sich mit Angriffen auf AKW-Anlagen

Es gibt aber doch Unterschiede: So entsteht der Eindruck, als würde die Ukraine Angriffe
auf Gelände von AKW offensiv als legitime Kriegsführung betrachten, die ukrainische Armee
hat auch schon mit solchen Angriffen geradezu geprahlt, wie die taz schreibt:

„Auch die Ukraine greift immer wieder Atomkraftwerke und deren Infrastruktur
an. In einem Video zeigte die ukrainische Armee im Juli 2022, wie sie sich
‚filigran an den Positionen der russischen Okkupanten unweit des AKW
abgearbeitet hat‘. Die Einschläge sollen rund 500 Meter von den Reaktoren des
AKW Saporischschja entfernt erfolgt sein. Am 26. September 2025 berichtete das
ukrainische Portal fbc.biz.ua unter Berufung auf russische Quellen zudem von
einem Drohnenangriff in der Nähe des russischen AKW Kursk.“

Angebliches Informations-Patt

Die Masche mit den irreführend als gleich wahrscheinlich dargestellten Erklärungen zu
(mutmaßlich vorsätzlichen) Angriffen auf Saporischschja wird in so manchem deutschen
Medium bereits seit Jahren praktiziert: Zum Verhalten mancher deutscher Leitmedien
bezüglich des Angriffs auf das russisch kontrollierte AKW Saporischschja in 2022 hatte ich
damals geschrieben:
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„Dass Kiew eine Strategie des Gegenvorwurfs nutzt, sollte nicht verwundern.
Fragwürdig ist jedoch die teils zu beobachtende distanzlose Übernahme dieser
Version durch manche große Medien. Meist trifft man in den aktuellen Berichten
auf die abgeschwächte Version, nach der sich ‚beide Seiten gegenseitig‘ die
Angriffe vorwerfen würden. Eine Gewichtung, welche Vorwürfe welcher Seite
aus welchen Gründen plausibler sind, wird oft nicht vorgenommen. Das Ergebnis
ist eine weitgehende ‚Gleichstellung‘ der Argumente, ein angebliches
‚Informations-Patt‘, an dem man nichts ändern könne. Die Folge davon wiederum
ist eine grobe Verzerrung der mutmaßlichen Situation. (…) Betont werden muss
aber auch, dass es ohne den russischen Einmarsch die Situation um das AKW
nun nicht geben würde, zumindest nicht in dieser Form.“

AKW-Angriffe, Nazi-Kult, Nord-Stream

Fazit: Anstelle einer angemessenen Skandalisierung und ohne die sonst oft  benutzte
Emotionalisierung werden die hochgefährlichen Angriffe auf das größte AKW Europas in
manchen deutschen Medien nun extra tief gehängt und mit betont trocken gehaltenen
Meldungen abgehandelt. Mit (mutmaßlich) vorgetäuschter Naivität wird es zusätzlich
vermieden, die Wahrscheinlichkeiten der Täterschaft und die Glaubwürdigkeit der
jeweiligen Erklärung abzuwägen. Man stelle sich den umgekehrten Fall einer
wahrscheinlichen russischen Täterschaft vor!

Der Grund für diese Schonbehandlung ist klar: Es wird immer schwerer, die Unterstützung
für eine ukrainische Regierung zu rechtfertigen, die (unter anderem) mutmaßlich AKW
angreift, teilweise einen Nazi-Kult pflegt und unter dringendem Verdacht steht, in
antideutschen Staatsterrorismus verwickelt zu sein (Nord Stream).
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